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Gemeindenachrichten
der Sportgemeinde
Waidmannsfeld-Neusiedl

Geruhsame 
Weihnachtsfeiertage!



 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Waidmannsfeld,

vor ca. einem Jahr haben wir uns mit der Suche nach ei-
nem Arzt beschäftigt und konnte dieses Thema, inklu-
sive Ordinationsadaptierung erfolgreich und zeitgerecht 
abgeschlossen werden.

Nicht ganz so wichtig, aber für die Ortsgemeinschaft 
doch von Bedeutung, ist eine funktionierende Gastrono-
mie = „Dorfwirtshaus/-cafe“. Wie Ihnen sicher bekannt 
ist, sind ab 1.1.2018 in beiden Ortsteilen Lokale zu verge-
ben. Wir werden alles daran setzen, dass die beiden Lo-
kale mit Beginn 2018 in Betrieb sind/gehen.

Ich darf Sie auf diesem Weg an den Heizkostenzuschuss 
des Landes Niederösterreich erinnern, welcher von un-
serer Gemeinde um € 200.–€ aufgestockt wird. Anträge 
können noch bis 30.3.2018 gestellt werden. Sollten Sie 
sich bezüglich Antragsberechtigung nicht sicher sein - 
einfach beim Gemeindeamt nachfragen.

Unsere Vereine - an dieser Stelle auf jeden einzelnen Ver-
ein einzugehen, würde den Rahmen sprengen. Im Ge-
meindekalender 2018 wird dem aber Rechnung getra-
gen werden.
Wettbewerb steigert bekanntlich die Leistung. 2017 wur-
den von Mitgliedern unserer Vereine bei verschiedenen 
Wettbewerben hervorragende Leistungen erzielt. Wir 
tragen ein wenig dazu bei, indem wir die Subventio-
nen kräftig in die Höhe geschraubt haben und dies, im 
Rahmen unserer budgetären Möglichkeiten, beibehal-
ten wollen.
Pauschal: Herzliche Gratulation zu den errungenen Er-
folgen.

Mit GEORG (Gemeindeorganisationsprogramm) hat eine 
neue EDV-Generation im Amt Einzug gehalten. Dieses 
System soll für unsere BürgerInnen mehr Transparenz bei 
Abrechnungen schaffen und uns die Arbeit ein wenig er-

leichtern. Viele Vorgänge, wie zum Beispiel Mahnungen 
und Säumniszuschläge, werden nun automatisch vom 
System ausgelöst. Wir haben darauf grundsätzlich keinen 
Einfluss mehr. Abgewickelt werden nun einige Transak-
tionen über einen/mehrere Computer in Graz, was auch 
den Adressaten auf den Wasserzählerablesekarten er-
klärt. Wir haben also nicht Kompetenzen, Anlagen, Was-
ser etc. an „Graz verkauft“, sondern findet dort die EDV 
Abwicklung und der Versand für uns statt. Die Gebühren-
hoheit liegt selbstverständlich bei uns.
Auf die Gemeinden kommen immer mehr Aufgaben zu, 
wie zum Bespiel die Aufnahme und Führung der Landes-
wählerevidenz.
In diesem Zusammenhang und 
auch mit geplanten Stundenre-
duzierungen, war es notwen-
dig, personell aufzustocken 
und möchte ich Ihnen vorstel-
len:
Günter Jernits - neuer Mitar-
beiter im Gemeindeamt,
welcher uns seit 1.12.2017 in 
den Bereichen Buchhaltung, 
Abgaben und Personalverrech-
nung unterstützt.
Hr. Jernits, Jahrgang 1981, 
wohnt in Neusiedl-Naturfreundeweg und war bis 
30.11.2017 beim BFI tätig.
Wir wünschen Hrn. Jernits alles Gute und viel Erfolg bei 
seiner Tätigkeit.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und Prosit 2018!�  

Ihr Bürgermeister

Andreas Knabel

Bgm. Mag. Andreas Knabel

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Waidmannsfeld, Schulstraße 20, 2763 Neusiedl, Tel.: 02632/72231 oder 73535, Fax: DW -20, e-mail: office@waidmannsfeld.at; Text, Gestaltung & Fotos: GGR Christian Fuchs;  
Titelfoto: Ing. Herbert  Stefanek; Redaktionsschluss dieser Ausgabe war am 5. Dez. 2017; Layout & Herstellung: ASSO Werbung, 2601 Eggendorf, grafik@assowerbung.at 
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In den letzten Jahren werden bei uns vermehrt Praktikanten 
beschäftigt. Natürlich im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses. 

Wir sehen aber auch gerne „Schnupperer“ bei uns, welche noch 
während des 8. Schuljahres, für 3 Tage die ersten Berufserfah-
rungen sammeln können. Wir - vergleichbar mit einem Kleinbe-
trieb - geben jungen Leuten einfach die Chance, während der Fe-
rien Arbeit zu finden. Außerdem benötigen viele Studenten ein 
Praktikum für ihre Ausbildung an berufsbildenden Schulen. Ins-
gesamt waren das also in den letzten 2,5 Jahren 17 junge Men-
schen, die sich allesamt engagiert eingesetzt haben. 

Wir haben zwar einen eher kleinen Personalstand, die Spar-
ten bewegen sich jedoch von Kindergarten, Bad und Bauhof bis 
zum „Amt“. Aber die Anzahl der „Reservearbeitsplätze“ im Ge-
meindeamt ist begrenzt. Da kam es schon einmal vor, dass eine 
Praktikantin am Schreibtisch des Bürgermeisters gearbeitet hat 
- bei gutem Willen ist vieles machbar.

Aus manchen Praktikantendienstver-
trägen wurden dann fallweise befristete 
Dienstverhältnisse. Die eine oder den an-
deren wollten wir auch behalten, was lei-
der nicht gelungen ist.

In Summe betrachtet, haben wir mehr 
(Leistung) erhalten als wir gegeben (Geld) 
haben. 

Unsere Praktikanten - Potenzial für die Zukunft

Mag. Karin Berger 

Sabine Wehrl Marco Peeter Kaiser 

Lucas Gschaider Lisa Schönthaller 

Lara Zeltner Julia Ritter Mathias Berger

Rebecca Simut 

Patricia Büchinger 

Rainer Eisenkölbl 

Fabian Schwiglhofer 

Melanie Fresser 

Denise Lienhard 

Birsen Aydemir 

Julian Hoogenhuizen 

Sarah Szakasits 



  

Am 24. Oktober 2017 fand bei leider etwas feuchtem 
Herbstwetter das Erntedankfest unseres Kindergar-

tens statt. Das Fest begann mit musikalischen und tän-
zerischen Einlagen der Kinder vor dem Kindergarten-
gebäude, wo bereits entlang des Weges die Fahrzeuge 
der Kinder aufgestellt waren. Danach fuhren die klei-

nen „Erntehelfer“ mit 
ihren geschmückten 

Traktoren und diversen Fahrzeugen in Begleitung vieler 
Eltern, Großeltern und diversen Gäste in den Volksheim-
park. Dort fand nach weiteren Darbietungen beim Pavil-
lon der Abschluss mit einer Jause des Elternvereins statt. 

Die Gemeinde Waidmannsfeld möchte sich recht 
herzlich bei den Damen des Kindergartens und den vie-
len freiwilligen Helfern für die gelungene Veranstaltung 
bedanken.

Erntedankfest



  

Die jüngsten Waidmannsfelder GemeindebürgerInnen Amina Duma, Clemens Schmied, Melanie König und Maja Tarmann  
waren mit ihren stolzen Müttern anwesend.

Die 2. Jubiläumsfeier des Jahres 
2017 fand am 29. November 

statt und Bgm. Mag. Andreas Kna-
bel sowie Vbgm. Elisabeth Benner 
konnten wieder zahlreiche Jubilare 
zu dieser Feier im Volksheim Neu-
siedl begrüßen. 

Kulinarisch wurden die Gäste 
in bewährter Weise vom Mostheu-
rigen Postl verwöhnt und für die 
musikalische Untermalung der Ver-
anstaltung sorgten die Evergreens. 

Jubiläumsfeier 

Den Damen und Herren Elsbeth Närr-
Steinberger, Adelinde Neumann, Rudolf 

Panzenböck, Rosa Stippl, Kurt Kaiser, 
Ingeborg Gschaider, Franz Katzgraber  

und Gertrud Berger konnte  
zum 75. Geburtstag gratuliert werden. 

Den 80er feierte Frau Anna Schaffer … … und zum 85. Geburtstag konnten Frau Edith Blank und Frau Herta 
Muchitsch die Glückwünsche entgegennehmen.



 

Das Flötenquintett „Flutes 5ever“ der Musikkapel-
le Waidmannsfeld nahm erfolgreich am diesjäh-

rigen Kammermusikwettbewerb im BiZENT Traiskir-
chen teil. Karin Berger, Sabine Wehrl, Sophie Bende-
kovics, Patricia Büchinger und Elisabeth Neumann 
(am Foto von links nach rechts) führten Werke von 
Béla Bartók, Georg Friedrich Händel, Elmer Bernstein, 
Joseph Haydn, André Waignein und John P. Sousa auf 
und erreichten einen ausgezeichneten Erfolg mit 91 
Punkten.

Im Rahmen einer festlichen Abendveranstaltung zeichnete 
Familienministerin Dr. Sophie Karmasin insgesamt 112 Ge-

meinden aus ganz Österreich für ihr Engagement für mehr Fa-
milienfreundlichkeit und eine bessere Lebensqualität auf regi-
onaler Ebene aus. „Das Audit familienfreundliche Gemeinde ist 
ein systematischer Prozess, mit dem wir Markt- und Stadtge-
meinden, Gemeinden und Städte dabei unterstützen, ihr be-
reits bestehendes Angebot an familienfreundlichen Maßnah-
men zu evaluieren und gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern neue Maßnahmen zu setzen. In diesem Prozess wird 
sehr stark auf die Bedürfnisse der Menschen vor Ort einge-
gangen und damit gemeinsam die Lebensqualität für alle verbessert. Davon profitieren alle – die Bürgerinnen und 
Bürger aber auch die Gemeinde, die sich so im Standortwettbewerb einen entscheidenden Vorteil verschafft“, be-
tonte die Bundesministerin. 

Im Namen der Gemeinde Waidmannsfeld übernahmen die Auszeichnung Frau GGR Johanna Glatz und Frau GR 
Johanna Wegerer.

Die Kleinregion Schneebergland nahm heuer erstmals 
beim vom Land Niederösterreich durchgeführten lan-

desweiten Mobilitätswettbewerb „Clever mobil“ teil und 
ging als Sieger der Hauptregion Industrieviertel für ih-
re innovative Projekteinreichung „Einheitliche Buswarte-
häuschen zur Orientierung im Raum und Motivierung der 
Bevölkerung zu umweltfreundlicher Mobilität“ hervor. Im 
Rahmen einer festlichen Preisverleihung am 23. November 
2017 unter Beisein von ca. 300 Gemeindevertreterinnen 
und -vertretern im Hypo-Panoramasaal in St. Pölten wur-
de den Gemeinden der Kleinregion Schneebergland, so 
auch Waidmannsfeld ein Preisscheck im Wert von €10.000,- 
von Verkehrslandesrat Karl Wilfing überreicht.

Zusätzlich wurde die Gemeinde Waidmannsfeld vom 
Landesrat geehrt, da sie sich als Mobilitätsgemeinde de-
klariert hat und damit verbunden die kostenlose Beratung und Betreuung des Regionalen Mobilitätsmanagements 
der NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der Mobilität in Anspruch nimmt, um ein Zeichen für umweltfreundliche Mo-
bilität zu setzen. Das Land investiert jedes Jahr über 140 Mio. Euro in die öffentlichen Verkehrsmittel und ist spe-
ziell bei regionalen Mobilitätsleistungen auf die Mitarbeiter der Gemeinden angewiesen. Die Herren Ortsvorsteher 
GGR Ing. Manfred Schramböck und UGR Johann Ganster nahmen als Vertreter der Gemeinde Waidmannsfeld die Pla-
kette für das Gemeindeamt samt Urkunde in Empfang.

Kammermusikwettbewerb

Familienfreundliche Gemeinde

Mobilitätswettbewerb „Clever mobil“   

 



  

Der Fitmarsch der 
Gemeinden Waid-

mannsfeld, Pernitz und 
Gutenstein wurde die-
ses Jahr von der Markt-
gemeinde Pernitz or-
ganisiert. Bei schönem 
Herbstwetter startete 
die Wanderung beim 
Gemeindeamt in Pernitz 
und ging rund um den 
Petersberg. Nach der 

Hälfte des Weges hatte die NÖ Berg- und Naturwacht Ortsgruppe Pernitz – Neusiedl in bewährter Weise wieder ei-
ne Labestelle für die Wanderer vorbereitet. Für die musikalische Umrahmung beim Gemeindeamt in Pernitz sorgte die 
Musikkapelle Pernitz und dort konnten sich auch alle Teilnehmer mit Würstel und Getränken stärken. Wie jedes Jahr 

nahmen auch wieder 
viele Gemeindebürge-
rInnen unserer Gemein-
de, sowie vom Gemein-
devorstand Bgm. Mag. 
Andreas Knabel, VBgm. 
Elisabeth Benner und 
GGR Christian Fuchs an 
der traditionellen Ver-
anstaltung teil.   

Wie jedes Jahr im Herbst fand unsere Sportartikelbör-
se diesmal am 4. November im Volksheim statt. Von 

40 Personen wurden über 300 Sportartikel zum Verkauf 
gebracht . 
Da von Be-
ginn an der 
A n d r a n g 
von Inter-
ess ier ten 
sehr groß 
war, konn-
te ca. die 
Hälfte der 
Artikel ver-
kauft wer-

den. Der Umsatz der diesjährigen Börse betrug € 1.500,– 
und der Reinerlös der Veranstaltung wird wieder caritativ 
verwendet. Gleichzeitig hat wieder die Spieletauschbör-
se für Kinder stattgefunden. Die Kinder verkauften und 
tauschten mit den Eltern ihre mitgebrachten Spielsachen 
und hatten sehr viel Spaß dabei. Der Jugend- und Spor-
tausschuss der Gemeinde Waidmannsfeld bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden recht herzlich für die geleistete 
Arbeit. Die Mühe hat sich wieder einmal gelohnt und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Gemeindewandertag

Sportartikelbörse 



 

.

In Gedenken an: Heinrich Pavlik,	 †   30.9.2017

Rudolf Tiefengraber,	 † 18.10.2017

Franz Silldorff,	 † 20.10.2017

Berta Knabel,	 †   4.11.2017†

Nachdem die Kampfmannschaft des SC Ortmann be-
reits im Frühjahr in der Gebietsliga Süd/Südost den 

Meistertitel erringen konnte und dadurch in die 2. Lan-
desliga Ost aufgestiegen ist, konnten die erfolgreichen 
Sportler auch gleich in dieser Liga den Herbstmeister für 

sich verbuchen. Ebenso erfolgreich waren die Spieler in 
der U23 – sie konnten auch in der Gebietsliga Süd/Süd-
ost im Frühjahr den Meistertitel erringen.          
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Waidmannsfeld 
gratuliert dem SC Ortmann zu den sportlichen Erfolgen.

SC Ortmann Herbstmeister in der 2. Landesliga Ost

Gesunde Bewegungen

Unter dem Motto „gesunde Bewegungen“ findet, mit freundlicher 
Unterstützung durch Hrn. Mag. Emmerich Neumann, jeden Diens-

tag um 19:10 eine Turnstunde im Mehrzweckraum der alten Schule in 
Waidmannsfeld, Waidmannsbachstraße 2 statt. Leiter des abwechs-
lungsreichen Gruppentrainings ist Hr. Benjamin Menyhart von der Fir-
ma Straight - Training. 

Egal ob Mann oder Frau, jeder kann mitmachen und unter profes-
sioneller Anleitung Gutes für seinen Körper tun. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei GR Johanna Wegerer unter 0676 300 40 03.

Am Samstag, den 23.9.2017 schlos-
sen Brigitte Hammerl und GGR 

Robert Biermann, sowie am 30.9.2017 
Sabrina Sonnleitner und Andreas 
Hetlinger im Sitzungssaal des Ge-
meindeamtes Waidmannsfeld den 
Bund fürs Leben. 

Bürgermeister Mag. Andreas 
Knabel gratulierte den Brautpaaren 
im Namen der Gemeindevertretung 
und wünschte den Jungvermählten al-
les Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Hochzeiten
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